
Psychosomatische 
Ambulanz
Informationen für Patienten

Psychosomatische und  
Psychotherapeutische Abteilung

Terminvergabe

n Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
 für ein individuelles Erstgespräch
 in unserer Ambulanz.

n	 Unser	Sekretariat	befindet	sich	im
 Erdgeschoss des A-Gebäudes 
 (1. Gebäude links, mittlerer Eingang).
 Eine Terminvereinbarung ist möglich
 von Montag bis Donnerstag,
 8.00 – 16.15 Uhr, und am Freitag,
 8.00 – 14.00 Uhr.

n Für das Erstgespräch benötigen Sie
 Ihre Versicherungskarte und einen
 Überweisungsschein.

n Wenn Sie Unterlagen oder Befunde
 von früheren Behandlungen besitzen,
 bringen Sie diese zum Gespräch bitte mit.

n Für das Gespräch ist eine Dauer von 50  
 Minuten angesetzt. Erscheinen Sie bitte   
 pünktlich bzw. sagen Sie den Termin wenn 
 nötig mindestens 24 Stunden vorher ab,  
 damit wir ihn anderweitig vergeben können. 

Hier	finden	Sie	uns

Ambulanz	und	Tagesklinik	befinden	sich	
in der Hartmannstraße 14 (ehemalige
Hautklinik, im A-Gebäude des Kussmaul-
Forschungscampus).

Die Station der Psychosomatischen  
und Psychotherapeutischen Abteilung  
befindet	sich	in	der	Schwabachanlage	6, 
91054 Erlangen.

Psychosomatische und Psychotherapeutische Abteilung
Leiterin: Prof. Dr. (TR) Yesim Erim

Hartmannstr. 14 (Kussmaul-Forschungscampus),  
91052 Erlangen 
www.psychosomatik.uk-erlangen.de

Terminvergabe unter 
Tel.: 09131 85-34899

Zur besseren Lesbarkeit verwenden wir bei der Bezeichnung von Personengruppen die 
männliche Form; selbstverständlich sind dabei die weiblichen Mitglieder eingeschlossen.

Herstellung: Uni-Klinikum Erlangen/Kommunikation, 91012 Erlangen 
Foto: © SeanPavonePhoto/Fotolia.com
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Was erwartet Sie bei uns?

Ein	Erstgespräch	findet	bei	uns	immer	mit	einem 
Arzt oder einem Psychologen statt. Dabei steht 
Ihr Anliegen im Mittelpunkt. Neben der Ein- 
ordnung Ihrer Beschwerden bzw. einer ersten 
orientierenden Diagnostik werden wir Ihnen 
eine konkrete Behandlungsempfehlung geben. 
Wenn auf Basis des Gesprächs eine Diagnose 
gestellt wird, klären wir Sie über diese genau auf.

n Allgemeine Sprechstunde  
 
n Privatsprechstunde 

Unser Spektrum

n Essstörungen (u. a. Anorexia nervosa,  
 Bulimia nervosa, Binge-Eating-Störung)

n Adipositas

n posttraumatische Belastungsstörung und 
 andere Traumafolgestörungen 

n Beruf und psychische Beschwerden 
 (Burn-out-Syndrom)

n Transplantationspsychosomatik

n Angststörungen und soziale Phobie

n somatoforme Störungen

n Persönlichkeitsstörungen

n psychische Probleme bei Krebs und 
 chronischer körperlicher Erkrankung

n Zwangsstörungen

n Störungen der Impulskontrolle
 (Kauf-, Spiel-, Internetsucht)

n traumatisierte Flüchtlinge 

Jeweils mit depressiver Begleitsymptomatik

Wann ist ein Termin sinnvoll?

Wenn Sie unter einem der oben genannten 
Krankheitsbilder leiden und sich diesbezüglich 
beraten	lassen	wollen.	Häufig	wird	Patienten	
aus diesem Grund von ärztlicher oder thera-
peutischer Seite eine Vorstellung empfohlen.

Wenn Sie aufgrund der Schwere und/oder der 
Dauer Ihrer Erkrankung einen (teil-)stationären 
Aufenthalt anstreben und dieser indiziert ist, 
werden wir Sie dann über das Konzept unse-
rer Tagesklinik/Station informieren und mit 
Ihnen die Möglichkeit einer Aufnahme klären. 
Natürlich dürfen Sie sich auch dann bei uns 
vorstellen, wenn Sie unsicher sind, ob Sie 
unter einer psychischen/psychosomatischen 
Erkrankung leiden und bei der Einordnung 
der Symptomatik Unterstützung benötigen.

Unser Team

Wir arbeiten in einem multiprofessionellen 
Team	aus	Ärzten,	Psychologen,	spezifisch	aus-
gebildeten	Fachpflegekräften	und	Kunst-	und	
Körpertherapeuten. In der Terminplanung, 
Koordination und Organisation werden wir von 
unseren Sekretariatsmitarbeitern unterstützt.

Unsere ambulanten Angebote

Ein Erstgespräch bei uns ist als ein Beratungs- 
gespräch mit anschließender Therapieemp-
fehlung (z. B. ambulante, tagesklinische oder 
stationäre Psychotherapie) zu verstehen. 
Darüber hinaus bieten wir kurzfristige thera-
peutische Anbindungen an (z. B. im Sinne einer 
Überbrückung oder zum Motivationsaufbau vor 
tagesklinischer oder stationärer Behandlung). 

Weiterhin haben wir verschiedene Angebote zur 
Nachbehandlung (z. B. Kunsttherapie, konzen-
trative Bewegungstherapie, Skillsgruppe) 
nach (teil-)stationärer Therapie, um den Über-
gang in die ambulante Nachbetreuung bei 
niedergelassenen Kollegen zu erleichtern.

Bei Indikation besteht weiterhin die Möglich-
keit der Teilnahme an einem unserer laufenden 
ambulanten Gruppentherapieangebote:

n Gesundheitsförderung bei  
 arbeitsplatzbezogenen Störungen

n	 Essstörungsspezifische	Gruppe

n Gruppentherapie zur Gesundheits- 
 förderung bei Brustkrebs




